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Vorwort

Liebe Leserinnen, liebe Leser!

Kinder erleben im Lauf ihrer Kindheit verschiedenste Krisen. Dazu 
gehören der Übergang in eine Krippe oder Kita, Streitigkeiten unter 
Kindern oder andauernde Hektik im Familienalltag. Weder Eltern 
noch pädagogische Fachkräfte können diese Ereignisse verhindern 
oder gar eine Kindheit ohne Krisen schaffen. Doch wir können Kin-
der beim Umgang mit und der Bewältigung von schwierigen Lebens-
situationen begleiten und sie unterstützen.

Was bedeutet Resilienz auf der Ebene von Kindern in der Kita? Wie 
können Kinder (und deren Familien sowie pädagogische Fachkräfte) 
auf den Umgang mit Krisen vorbereitet werden? Das vorliegende Heft 
zeigt Wege auf, wie die Resilienz von Kindern in Kindertageseinrich-
tungen gefördert werden kann. Dabei gründen sich die Aussagen 
sowohl auf Ergebnisse aus der Forschung als auch auf Erfahrungs-
werte, die in der Zusammenarbeit mit vielen in der pädagogischen 
Praxis tätigen Menschen entstanden sind. Vielen Dank an dieser Stel-
le all den pädagogischen Fachkräften, mit denen ich auf meinem bis-
herigen Weg zusammenarbeiten und von deren praktischen Einbli-
cken und Überlegungen ich profitieren durfte. 

Wir alle wissen, dass die Strukturen und Rahmenbedingungen in der 
pädagogischen Arbeit – der Fachkräftemangel, die unzureichende 
Bezahlung sowie mangelnde gesellschaftliche Wertschätzung – drän-
gende Themen sind, die auch Auswirkungen auf die tägliche pädago-
gische Arbeit haben. Gesellschaftliche Anerkennung für Kinder und 
für die Menschen, die für sie sorgen, ist dringend nötig, wie nicht 
zuletzt die Situation während der COVID-19-Pandemie schonungslos 
zeigte. Dennoch geht dieses Heft vorrangig auf die Aspekte ein, die 
Fachkräfte in Kitas direkt beeinflussen können. Es gibt möglichst pra-
xistaugliche Hinweise, die sich im pädagogischen Alltag als hilfreich 
erweisen können – zur Stärkung der psychischen Gesundheit von 
Kindern und pädagogischen Fachkräfte. 

Silke Kaiser 

Silke Kaiser hat an der Evangelischen Hoch-
schule (EH) Freiburg eine Professur für Kind-
heitspädagogik inne und ist Mitarbeiterin im 
Zentrum für Kinder- und Jugendforschung in 
der EH Freiburg. Neben Lehre und Forschung 
hält die Autorin Vorträge und Workshops zu 
pädagogischen Themen, unter anderem zu Re-
silienz und zur professionellen Begleitung von 
Übergängen in Kindheit und Jugend. Dabei 
schätzt sie den vielfältigen Austausch mit Stu-
dierenden, Kolleg:innen sowie pädagogischen 
Fachkräften. Über Rückmeldungen zum vor-
liegenden Themenheft freut sich die Autorin 
(Kontakt: silke.kaiser@eh-freiburg.de). 

Resilienz
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